
„T-Bane“, Tunnelbahn, nennen die Osloer liebevoll ihre U-Bahn, obwohl nur 
17 von 101 Stationen unter Tage liegen. Gegründet 1928, transportieren heute 
115 Züge täglich knapp 350.000 Passagiere auf einem 86 km langen Gleisnetz. 
Um die ambitionierten Klima-Ziele der Stadt Oslo zu erreichen – bis 2030 
die CO2-Emissionen um 95% reduzieren und dabei zu einer autofreien Stadt 
werden – leistet das U-Bahn-Netz einen wichtigen Beitrag. Auf dem bislang 
Erreichten kann sich aber Sporveien, der Betreiber der U-Bahn, nicht ausruhen: 
Denn wenn die Bewohner der norwegischen Hauptstadt auf das Auto verzichten 
sollen, brauchen sie eine attraktive und immer leistungsfähigere Alternative 
– wie die T-Banen. 

Die norwegische Hauptstadt Oslo ist 
die europäische Umwelthauptstadt 
2019 – als Anerkennung für die viel-
fältigen Anstrengungen der Stadt 
auf dem Weg zu einer nachhaltigen 
Lebensweise. Der öffentliche Nah-
verkehr und vor allem die U-Bahn 
als Alternative zum eigenen Auto ist 
eine wesentliche Säule des Konzepts. 
Eine moderne Funkortungslösung 
von Siemens hilft dem Betreiber der 
 U-Bahnen, ein leistungsfähiges und 
attraktives Angebot bereitzustellen.

siemens.de/simatic-rtls 
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Bislang wurden die Zug- und Wartungsplanung manuell 
durchgeführt – einfach deshalb, weil die Position der Züge 
nicht automatisch mit dem digitalen Werkstattsystem ab-
geglichen werden konnte. Manuelle Aufwände, hektische 
Telefonate und unnötige Suchvorgänge gehörten zum 
A lltag der Mitarbeiter, was die Bereitstellung des rollenden 
Materials behinderte. Diese Suchvorgänge kosteten eine 
Menge wertvoller Zeit, wenn Mitarbeiter in der Fahrzeug-
halle einen speziellen Zug suchen mussten.

Stadt, Verkehrsverbund und Betreiber investieren deshalb 
seit Jahren in den klimafreundlichen Ausbau des U-Bahn-
Netzes. Die Zugflotte wurde seit 2007 modernisiert und ist 
heute komplett mit den weißen, energieeffizienten Zügen 
der Baureihe MX3000 von Siemens ausgestattet. Neue 
L inien und Stationen werden geplant und umgesetzt, wie 
der neue Bahnhof Løren der Linie 4, der 2015 dem Verkehr 
übergeben wurde. Aktuell arbeitet Sporveien an einer Takt-
verdichtung für den zentralen Innenstadt-Tunnel, den sich 
alle Linien teilen: Künftig sollen 9-10 Züge pro 15 Minuten 
das Nadelöhr passieren können, was einen Kapazitäts-
zuwachs von bis zu 25% bedeutet.

Digitalisierung in den Werkstätten

Doch auch hinter den Kulissen wird die Modernisierung 
des U-Bahn-Systems vorangetrieben. Digitalisierung ist 
hier das Motto, um Planungsprozesse zu automatisieren, 
Fehl leistungen zu reduzieren, und Flexibilität und Reaktions-
geschwindigkeit zu erhöhen. Zahlreiche digitale Systeme 
sind bei Sporveien bereits im Einsatz, vom digitalen Fahr-
plan bis zur digitalen Wartungs-Akte für die Züge. Digitale 
Systeme können aber nur die Informationen verarbeiten, 
mit denen sie gefüttert werden. Eine Lücke bildeten hier 
die Depots und Abstellplätze. 

In den Betriebswerkstätten von Sporveien werden die Züge gewartet und repariert.

Mit den SIMATIC RTLS-Gateways wird die Position der Fahrzeuge auf 
wenige Zentimeter genau erfasst. 
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Abhilfe schafft nun das Echtzeit-Ortungssystem 
SIMATIC RTLS von Siemens. Dazu wurden alle Züge mit 
Transpondern und Antennen ausgestattet, die über so ge-
nannte RTLS-Gateways fortlaufend und vollautomatisch 
lokalisiert werden können. Dazu wird die Laufzeit der Funk-
signale zu den Transpondern bestimmt und zwischen ver-
schiedenen Gateways verglichen – in Sekundenbruchteilen. 
Alle Informationen werden über den SIMATIC Locating 
Manager in die Visualisierung in den Werkstätten von 
Sporveien eingespeist und mit anderen Systemen, zum 
Beispiel der Wartungsplanung für die Züge, kombiniert. 
Auf großen Displays können die Mitarbeiter nun die Posi-
tion jedes Zuges in jedem Betriebshof sehen und alle 
 weiteren benötigen Informationen (Was ist zu tun? Wann 
muss der Zug wieder auf die Strecke? Wann ist der nächste 
Service fällig?) abrufen.

Lokalisierungssystem versorgt die IT-Systeme 
mit Echtzeitdaten

Bereits diese Transparenz ist für Christian Grønnerød, 
Produktmanager RTLS bei Sporveien, ein wichtiger Vorteil 
für das Ortungssystem. „Alleine die Visualisierung der Zug-
bewegungen in den Depots und die Kombination mit allen 
anderen Systemen erleichtert die Arbeit enorm. Statt ver-
schiedener Programme, Papierdokumentation und dem 
Griff zum Telefon haben die Mitarbeiter jetzt alles auf einen 
Blick und Mausclick zur Verfügung, was sie für ihre Aufga-
ben brauchen!“, freut sich Grønnerød.

Doch damit nicht genug. Die verbesserte und fehlerfreie 
Planung und Bereitstellung der Züge führen dazu, dass die 
Service-Intervalle maximal ausgeschöpft werden können 
– was die Auslastung der Flotte verbessert und Kosten senkt. 
Auch die Auflösung etwaiger Störungen wird deutlich ver-
einfacht, weil auf einem Blick zu sehen ist, welcher Zug in 
welchem Depot verfügbar ist. Und das Projektteam denkt 
bereits über weitere Anwendungen nach – der Appetit 
kommt ja bekanntlich mit dem Essen. 

Die ersten Ideen für die Einführung von RTLS gehen bis 
2017 zurück. Erste Proof-of-Concept-Tests zeigten früh, 
dass die Siemens-Lösung besonders gut für die Anforder-
ungen von Sporveien geeignet ist. Für SIMATIC RTLS von 
Siemens sprach zunächst die Möglichkeit, das System im 
Außen- und Innenbereich zu betreiben. Auch die Skalierung 
des Systems ist ein wichtiger Vorteil: Somit können die 
Um setzung im Projekt Schritt für Schritt vorgenommen 
und dennoch frühzeitig Erfahrungen im Realbetrieb ge-
sammelt werden. Schließlich ist die spezielle Industrie-
tauglichkeit der Komponenten ein entscheidendes Argu-
ment: Antennen und Transponder sind robust genug für 
den tagtäglichen Einsatz in den Zügen mit Temperatur-
schwankungen und Vibrationen, und die Schnittstellen der 
Transponder erlaubt die Einspeisung von Signalen aus den 
Zügen (Fahrtrichtung, Kuppelstatus). Inzwischen sind rund 
250 Gateways im E insatz; jeder Zug wurde zudem mit zwei 
Transpondern und Antennen (an jedem Führerstand einer) 
ausgerüstet.

Optimaler Projektverlauf

Bjørn Stokkeland verantwortete als Projektleiter des norwe-
gischen Consulting-Unternehmens Bouvet die Einführung 
von SIMATIC RTLS. Neben der Auswahl des Technologie-
Lieferanten mussten zahlreiche weitere Aspekte geklärt 
werden, vom Umbau der Züge bis zu den IT-Schnittstellen. 
Die eigentliche Implementierung konnte dank einer klaren 
Erwartung zu den Ergebnissen und einer agilen Vorgehens-
weise mit definierten Projekt-Sprints in wenigen Monaten 
abgeschlossen werden. Und das obwohl mehrere Partner 
an dem Projekt beteiligt waren: Siemens lieferte die RTLS-
Technologie und rüstete die Züge mit Transpondern und 
Antennen aus, ein lokales Unternehmen montierte die 
Infra struktur in den Betriebshöfen, und Bouvet kümmerte 
sich im Rahmen der Software- und Systementwicklung um 
die V isualisierung und die Integration. Zudem unterstützen 
RTLS-Spezialisten von Siemens per Live-Schaltung aus 
Chemnitz. 

Die RTLS-Transponder übertragen auch weitere Informationen 
aus den Fahrzeugen (Fahrtrichtung, Kuppelstatus). 
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Stokkeland zeigt sich beeindruckt: 
„Ich habe in meiner langen Karriere 
noch kein Projekt erlebt, das so pro-
blemlos umgesetzt wurde. Zahlreiche 
Stakeholder konnten in den agilen 
Entwicklungsprozess eingebunden 
werden, vor allem die künftigen An-
wender. Das war eine tolle Leistung 
aller Beteiligten!“ Und Christian 
 Grønnerød ergänzt: „Wir sind wirklich 
sehr zufrieden mit der Technologie als 
auch dem Projekt management seitens 
Siemens. Das hat sich als wichtiger 
Vorteil für uns  herausgestellt.“

Vom ersten Tag an bewährt

In der Praxis hat sich SIMATIC RTLS 
vom ersten Tag an bewährt. Einerseits 
waren die Sporveien-Mitarbeiter von 
der hohen Lokalisierungs-Präzision 
beeindruckt. „Wir sind bis auf etwa 
20 cm genau“, berichtet RTLS-Produkt-
manager Grønnerød: „Das brauchen 
wir natürlich nicht für die Züge, die ja 
deutlich größer sind“. Diese Genauig-
keit von SIMATIC RTLS schafft aber die 
Voraussetzung, um künftig womöglich 
weitere Werkstatt-Prozesse auf Echt-
zeit-Lokalisierung umzustellen 
– schließlich können die installierten 
Gateways als Infrastruktur noch viel 
mehr lokalisieren als nur einige Züge. 
Auch die Verfügbarkeit des Systems 
übertrifft die Erwartungen von 
Sporveien bei weitem, wozu auch die in 
die Visualisierung integrierte Status-
Überwachung der RTLS-Infrastruktur 
beiträgt.

Auch die Anwender in den Werkstätten 
konnten schnell für die neue Technik 
begeistert werden. „Oft gibt es ja bei 
solchen Projekten eine Menge Abstim-
mungsaufwand und Änderungswün-
sche“, weiß Projektleiter Stokkeland. 
„Aber bei RTLS waren sofort alle Kol-
legen von den Vorteilen überzeugt.“ 
Schließlich ermöglichen die neuen 
Systeme, dass sich die Mitarbeiter auf 
ihre tatsächlichen Aufgaben konzen-
trieren können, ohne Zeit für Suchvor-
gänge, Telefonate oder unnötige Wege 
zu verschwenden. „Die Akzeptanz ist 
wirklich enorm“, so Stokkeland.

SIMATIC RTLS – Beitrag für die Ver-
besserung der Nahverkehrsleistung

Pünktliche Bereitstellung von Zügen, 
Reduzierung der laufenden Kosten für 
Wartung und Service und die Erhöhung 
der Kapazitäten in den Depots: Für 
Sporveien ist SIMATIC RTLS eine weitere, 
wichtige Komponente zur stetigen 
Verbesserung der Nahverkehrs-
leistung. Damit die Osloer Bürger 
noch einen Grund mehr haben, das 
Auto mit der U-Bahn einzutauschen.

Alles im Blick: Auf großen Bildschirmen können die Mitarbeiter alle Daten zu jedem Fahrzeug 
abrufen – inklusive der aktuellen Position in den weitläufigen Betriebshöfen. Die Anwender sind 
begeistert von den neuen Möglichkeiten.

siemens.de/simatic-rtls

Security-Hinweise
Um Anlagen, Systeme, Maschinen und Netz-
werke gegen Cyber-Bedrohungen zu sichern, 
ist es  erfor derlich, ein ganzheitliches Industrial 
Securi ty-Konzept zu implementieren (und 
kontinuierlich  aufrechtzuerhalten), das dem 
aktuellen Stand der Technik entspricht. Die 
Produkte und Lösungen von Siemens formen 
einen Bestandteil eines  solchen Konzepts.
Weiterführende Informationen zu möglichen 
Schutzmaßnahmen im Bereich Industrial 
 Security finden Sie unter
https://www.siemens.com/industrialsecurity
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Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
Die Informationen in diesem Dokument ent-
halten lediglich allgemeine Beschreibungen 
bzw.  L eis tungsmerkmale, welche im konkre-
ten An wen dungsfall   nicht immer in der be-
schriebenen Form zutreffen bzw. welche 
sich durch Weiterent wicklung der Produkte 
ändern können. Die gewünschten Leistungs-
merkmale sind nur dann verbindlich, wenn 
sie bei Vertragsschluss ausdrücklich verein-
bart werden.
Alle Erzeugnisbezeichnungen können Mar-
ken oder Erzeugnisnamen der Siemens AG 
oder anderer Unternehmen sein, deren Be-
nutzung durch Dritte für deren Zwecke die 
Rechte der  Inhaber verletzen kann.
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